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Summary: Der Artikel arbeitet Ansatzpunkte einer 
adäquat palliativen Versorgung von an Demenz 
Erkrankten im Hospiz auf. Hierbei erhebt er gewisser-
maßen den Entwicklungbedarf, vor dem eine hospiz-
lich-palliativ tätige Einrichtung angesichts der eigenen 
Wahrnehmung eines demnziell erkrankten Menschen 
steht.

 Inhalt 

Die Hospiz-Zeitschrift®    Ausgabe 36

Fachartikel

Aufruf

Schreiben Sie Texte zu aktuellen Themen aus Ihrer Hospiz- und Palliativarbeit. Der Deutscher Hospiz- und PalliativVerband e.V. verfügt 
über ein bundesweites Informationsorgan: BUNDES-HOSPIZ-ANZEIGER für eine öffentliche Information über die palliative Versorgung 
am Lebensende im deutschen Gesundheitswesen. Wenn Sie zu einem interessanten Aspekt, zu einer aktuellen Beobachtung oder einer 
neueren Entwicklung aus der Versorgung und Begleitung von Menschen in der letzten Lebensphase schreiben möchten, dann schicken Sie 
Ihren Text an folgende E-Mail-Adresse: bundeshospizanzeiger@hospiz-verlag.de
Die Redaktion wählt aus den eingegangenen Texten für jede neue Ausgabe des BUNDES-HOSPIZ-ANZEIGERs aus und publiziert ggf. 
Ihren Text bundesweit. Dieser Dienst ist für alle kostenlos! Weitere Informationen unter: www.hospiz-verlag.de
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�Summary: Der Artikel soll veranschaulichen helfen, 
welche Probleme im Schmerzmanagement bei Men-
schen mit Demenz vorliegen und wie eine gelingende 
Schmerztherapie mithilfe von Schmerzbeobachtungs-
instrumenten unterstützt werden kann. Der Praxis
einsatz dieser Instrumente wird veranschaulicht an 
einem Pflegeheim in Oberhausen (Rheinland).
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